
Am 14.04.2015 war es so weit 
und es wurde für uns Zeit. 

Meine 4 Geschwister und ich waren nun da, 
geboren von unserer Mama Wunschkind „Esmeralda“. 

 
Ach waren wir süß, niedlich und fein, 

aber noch sooo klein. 
Man gab uns auch lustige Namen, 

wie die Menschen wohl auf diese kamen, 
weis ich nicht, 

aber ich hätte auf meinem gerne verzicht. 
 

Gestatten, ich heiße Bärchen Eisstern, 
mein Geburtsland ist ganz fern. 

Ich komme aus den eisigen Norden, 
aus Finnland genau genommen. 

Mit 5 ½ Monaten kam ich nach Deutschland, 
um hier zu leben 

und sehr vieles erleben. 
Aber was ist das, nanu 

Ich werde gerufen mit „Samu“. 
Was habe ich mich gefreut über den neuen Namen. 

 
Nun lebe ich mit zwei Artgenossen zusammen, 

mit Ayani und ihrer Tochter Ceelah. 
Was soll ich sagen ich bin der Hahn im Korb 

und fühl mich sau wohl. 
 

Kaum war ich bei meinem neuem zu Hause eingezogen, 
fuhren wir alle zu anderen Wölfen. 

Hilfe, wo bin ich hier gelandet: 
die eine zeigt mir die Zähne, 

ach so das soll lachen bedeuten, 
die andere ist ausgeflippt, 



warum auch immer 
und die Dritte im Bunde, 

ach du meine güte, ist die fett. 
 

Es macht riesigen spaß mit der ausgeflippten zu spielen, 
wir toben, rennen hintereinander her, 

oder wir lagen ganz brav neben einander. 
 

Warum sind alle heute morgen so ruhig, 
sogar das ausgeflippte Huhn. 

Ja so was, da liegen ja 6 kleine Wölfchen, 
herzlich willkommen auf dieser Welt. 

 
Nun ist toben wieder angesagt, 

ist viel schöner als das faul rum zu liegen. 
Was ich bis jetzt noch nicht wusste, 

ich darf bei zwei Familien im Wechsel leben. 
Das ist ja prima, 

nun habe ich einen eigenen Harem mit 5 Frauen, 
das kann ich noch nicht glauben. 

 
Man sagt mir ich sei viel zu lieb als Welpe, 

wartet mal ab, ich werde es euch noch zeigen. 
Ich machte mich als erstes über das Anstochholz her 
und als ich fertig war begutachtete ich mein Werk. 

Sehr zufrieden war ich damit, 
aber mein Fräuchen nicht. 

Auch ließ ich den Teppich nicht in ruh 
und esse gerne die Hufen von der Kuh. 

Was soll ich noch sagen, 
ihr kennt ja (fast)  alle, wie wir Welpen sind, 

so manchmal  benehmen wir uns wie ein Menschenkind. 
Heut freut und morgen leid, 

aber am Ende hat es jeder geschafft. 



So wird es auch bei mir dann sein,  
denn ich bin nicht mehr klein. 

Habe ein so langes Fell ist das fein. 
Ich brauche auch zwischendurch meine Schmuseeinheiten, 

ganz untypisch, als Rüde wie ich, 
aber ich möchte nicht darauf verzicht´, 

denn bin ja auch ein Leichtgewicht. 
 

Ich war sogar auf dem Holland Cup in Amsterdam 
und ich habe in der Jüngstenklasse gewonnen, verdammt. 
Im Ehrenring durfte ich mit 62 Hunden aller Rassen in 

der Jüngstenklasse laufen 
und stellt euch mal vor, 

ich bin unter den ersten 6 dabei gewesen. 
Alle die mich  und mein Fräuchen kannten, 

sowie meine Verwandten, 
freuten sich riesig mit uns. 

 
Auch meine Ceelah bekam Welpen, 

sieben kleine Zwerge. 
Das finde ich sehr gut, 

aber ich habe nichts mit den kleinen am Hut. 
Sie laufen immer hinter mit her, 

ich springe weg und will nicht mehr. 
Nun ist wieder ruhe eingekehrt, 
mal schauen wie lange es hält. 

 
Nun konnte ich in die Jugendklasse wechseln 

und war so für Luxemburg bereit. 
Morgens die große Sorge, ob ich es wohl schaffe, 

weil ich nicht gehorsam war. 
Mittags stand ich wie eine eins 

und bekam als dank dafür den Luxemburgischen 
Jugendchampion. 



Das war doch klar, 
sowie die Crufts Qualifikation. 
Nun bin ich der Held des Tages 

und die Sorge von morgens war umsonst gewesen. 
Ich hab es alles gezeigt, 

bin immer für so was bereit. 
 

Macht´s gut,  bis bald die Tage. 
Ich feiere jetzt mit  meinen Lieben meinen 1. Geburtstag 

 
Eurer Samu 

 
geschrieben von Stephanie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


